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Die Beschreibung der Phal. schilleriana wurde von
Reichbach fil. 1860 in der ‘Hambur ger Garten-
und Blumenzeitung’, 16. Jg., S. 115, veröffentlicht.

Verbreitung und Standort
Sie ist auf den Philippinen, der Insel Luzon in den
Provinzen Rizal, Laguna und besonders Tayabas,
zudem auf den vorgelagerten Inseln auf der pazi-
fischen Seite verbreitet. Außerdem wurde sie vom
Sammler Meyer auf der Insel Biliran gefunden, die -
se liegt südlich von Luzon und nördlich von Leyte.
Nach Valmayor kommt sie auch auf der Insel
Marinduque vor. Ihr Name auf den Philippi nen lau-
tet tigre = Tigerorchidee oder dapong tigre (we gen
der Blattfärbung). Diese Orchidee wächst epiphy-
tisch auf weit ausladenden Ästen sehr ho her Bäu -
me in 600 bis 1200 m Höhe. Von älteren Fun den
wurde auch aus tieferen Höhenlagen berichtet.

Phalaenopsis schilleriana
‘Pink Butterfly’ AM/AOS

Phalaenopsis schilleriana ‘Sakura Queen’, oben, und
Phalaenopsis schilleriana ‘Sakura King’, rechts,
Taiwan Show 2015.
Fotos: O. Gruß

Phalaenopsis schilleriana
Eine außergewöhnliche Orchidee 

von den Philippinen



47

Klima
Das Klima auf der Insel Luzon ist während
der Monate November bis März von gemä-
ßigten Temperaturen und äußerst geringem
Niederschlag bestimmt. Ab April wird es hei-
ßer und sehr neblig mit einzelnen Nieder -
schlägen. Im Mai kommt es nachmittags re-
gelmäßig zu Regenschauern. In der Zeit des
Monsuns von Juni bis September, der durch
starke Winde von Südost bestimmt wird,
nehmen die Regengüsse noch zu. >>

Phalaenopsis schilleriana
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Phalaenopsis schilleriana
1887

Phalaenopsis schilleriana
Foto: Marcel Lecoufle

Gewächshäuser am Schloss
Schiller, Ovelgönne

2 x Phalaenopsis schilleriana,
Vorderseite 2 Fotos: Brochart

Rückseite

Phalaenopsis schilleriana
ö Unterfamilie:

Vandoideae Endl., 1837

ö Gattung: 
Phalaenopsis Blume, 1825

ö Art: 
Phalaenopsis schilleriana Rchb. f.,
1860

ö Synonyme: 
Phalaenopsis schilleriana var. viridi-
maculata, Phal. schilleriana var. 
immaculata, Phal. schilleriana var.
delicata, Phal. schilleriana var. splen-
dens, Phal. schilleriana var. advena,
Phal. schilleriana var. major, Phal.
schilleriana svar. immaculata, Phal.
schilleriana var. purpurea, Phal.
schilleriana var. grandiflora, Phal.
schilleriana var. odorata, Phal. schil-
leriana var. pallida, Phal. schilleria-
na f. immaculata, Phal. schilleriana
f. purpurea und Phal. schilleriana
f. splendens.

ö Deutscher Name: 
Schiller-Falterorchidee

ö Herkunft: 
Philippinen, Insel Luzon, in 600 bis
1200 m ü. NN Höhe.

ö Größe: 
Die Blätter werden 50 cm lang und
10 cm breit, der verzweigte
Blütenstand kann über 1 m lang
werden und die Blüten werden bis
9 cm groß.

ö Pflege: 
Regelmäßig kräftig gießen, tauchen
oder sprühen, die Pflanze benötigt
viel Feuchtigkeit, muss zwischen-
zeitlich aber abtrocknen. Licht ist
wichtig, aber direkte Sonne muss
vermieden werden. Ebenso ist eine
hohe Luftfeuchtigkeit von über 
70 % von großer Bedeutung.

ö Wasser: 
Regenwasser oder vollentsalztes
Gießwasser.

ö Düngung:
Im Sommer wöchentlich dem Gieß -
wasser einen flüssigen Orchi deen -
dünger in üblicher Konzentration
zusetzen.

ö Vermehrung:
Durch Aussaat, Pflanzen, die bei
gleichmäßiger Temperatur gehalten
werden, bilden oft Kindel am alten,
aber noch grünen Blütenstand. Able -
ger an der Pflanze sind sehr selten.

Steckbrief

Phalaenopsis schilleriana 
Lucien Linden & Emile Rodigas,

Lindenia, Iconographie des Orchidées, pl. 227,
1890

Phalaenopsis schilleriana
Illustration Horticole, 1854


